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IV. Statistische Mitteilungen.
1. Frequenz-Tabelle für das Schuljahr 1890J91

A. Gymnasium. B. Vorsc h u 1 e.

0. 1 U. 1,0. 11 ü. 11 0.111 U. 111 IV. V. VI. Sa. 1. | 2. Sa.

1. Bestand um 1. Februar 1890 . . . '.i ~~5 12 19 19 16 19 17 19 135 TÖ"- 8 18

2. Abgang bis zum Schluss des Schul¬
jahres 1889/90........

1

, 2 7 1 — — 1 2 2 23 1 . - 1

3. a) Zugang durch Versetzung zu Ostern 7 15 14 12 14 12 10 7 92 8 •- 8

3. b) ,, .. Aufnahme zu Ostern — — 1
i — — 3 4 2 7 9

4. Frequenz am Anfang des Schuljahres
1*90/91 . . '.......' . . -rp. i4 17 | 17

18 16 13 17 123 12 1 7 19

5. Zugang im Sommersemester ....

i

! x 2 2 5 2 l 3

(i. Abgang im Sommersemester. . . . 1 ! 11 1 i i — 3 — — —

7. a) Zugang durch Versetzung zuMichaelis 3 — — — j — : — .-- — 3 — — —

7. b) „ ,. Aufnahme zu Michaelis 1 -|-
1 ! i j 2 3 — 3 3

8. Frequenz am Anfangd. Wintersemesters 5 5 13 17 17 17 18 15 19 126 ~14 NU 25

11. Zugang im Wintersemester .... — — 1 — — — — 1

1

-- 2 1 — 1

10. Abgang ,. ,. .... — — -- 1 — 1 — QO — — —

11. Frequenz am 1. Februar 1891 . . . 5 5 14 16 17 16 18 15 19 125 15 11 26

12. Durchschnittsalter am 1. Februar 1891 20J.
4M

17J.
8 M.

17 J.
4M.

16 J.
7M.

15 J.
5M.

14J. 13.1
2M.

11.1.
7 M.

HJ. 9J. 8J.
8 M. 3 M.

2. Religions- und Heimats-Verhältnisse der Schüler.

A. Gymnasium. B. Vorschule.

Evg. Kath. Diss. Jud. S
i
m3<

'öS ZI.> COs s Ausw. Ausl.

1. Am Anfange des Sommersemesters . 112 5 — 6 65 58 — 18 — — 1 17 2 —

2. ,, „ „ Wintersemesters 114 5 — 7 71 55 — 23 1 — 1 21 4 —

114 j 4
— 7 69 56 — 24 1 — 1 22 4 —

Das Zeugnis für den einjährigen Militärdienst haben erhalten Ostern 1890: 15, Michaelis: kein Schüler.
Davon sind zu einem praktischen Beruf abgegangen Ostern: 6 Schüler.
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3. Uebersicht über die Abiturienten.
Michaelis 1890.

117. Richard Pilsky, geb. den 4. Juni 1868 zu Friedrichshot' Kr. Orteisburg, evangelisch,
Sohn des Kaufmanns Pilsky zu Friedrichshof, IIV2 Jahre auf dem Gymnasium, 3% Jahre auf
Prima. Medizin.

Ostern 1891.
Die Abiturienten des Ostertermins werden diesmal ausnahmsweise erst hinter Abschnitt VI

aufgeführt werden.

-«*•

V. Sammlungen von Lehrmitteln.
I. Die Lehrerbibliothek (verwaltet vom Oberl. Lackner) wurde durch nach¬

stehende Werke vermehrt:
A. Durch Schenkung:

a) Vom Königlichen Ministerium der geistlichen u. s. w. Angelegenheiten: Steinmeyer,
Zeitschrift für deutsches Altertum und deutsche Litteratur XXXIV, 2—4. Annalen der
Physik und Chemie von Wiedemann, N. F. Bdd. 39—41. Gauss, Allgemeine Lehrsätze
in Beziehung auf die im verkehrten Verhältnisse des Quadrats der Entfernung wirkenden
Anziehuugs- und Abstossungskräfte; herausgegeb. von Wangerin.

b) Vom Königlichen Provmzial-Schulcollegiuin: Karl von Francois, Bin Soldatenleben.
c) Von dem Lehrercollegium: Deutsch-evangelische Blätter 1890. Zeitschrift für mathe¬

matischen und naturwissenschaftlichen Unterricht von Hoffmann 1890. Petermann, Mit¬
teilungen 1890. Centralblatt für die gesamte Unterrichtsverwaltung in Preussen. 1890.

d) Von dem Herrn Verfasser: Die deutschen Bestandteile in den lettischen Sprachen von
Dr. Walther Prellwitz.

B. Durch Ankauf aus den etatsmässigen Mitteln:
Die Fortsetzungen folgender Zeitschriften: Sybel, Historische Zeitschrift; Bursian-Müller,
Jahresbericht der klassischen Altertumswissenschaft; Zeitschrift für Gymnasialwesen; Philo-
logus; Fleckeisen u. Masius, Jahrbücher nebst Suppl.; Hermes, Zeitschrift für klassische
Philologie; Altpreussische Monatsschrift; Berliner Philologische Wochenschrift; Monatsschrift
für Turnwesen von Euler & Eckler; Köstliu u. Kautsch, Theologische Studien und Kri¬
tiken. — Die Fortsetzungen von: Grimm, Wörterbuch; Frick-Meier, Lehrproben und Lehr¬
gänge; Forcellini, Lex. Onomasticon; Reichsgesetzblatt und Gesetzsammlung für die Königl.
Preuss. Staaten; Verhandlungen der Direktoren-Versammlungen; Statistisches Jahrbuch der
höheren Schulen; Rethwisch, Jahresberichte über das höhere Schulwesen; Behm-Wagner,
Geographisches Jahrbuch; Goedeke, Grundriss, fortgeführt von Goetze; Hase, Kirchenge¬
schichte; Aus „Monumenta Germaniae historica" die scriptores rerum Germanicarum in
wohlfeiler Handausgabe; Neue, Formlehre der lateinischen Sprache, 3. Auflage. — Weidner,
Zeitschrift für lateinlose höhere Schulen. Sturz, Lexicon Xenophonteum. Sauppe, Lexi-
logus Xenophonteus. Sybel, die Begründung des deutschen Reiches durch Wilhelm I.
Grosse, die Künstler von Schiller. Schuchardt, Schliemaun's Ausgrabungen. Sach, Deutsches
Leben in der Vergangenheit. Fix, Beiheft zur Territorialgeschichte des preussischen Staates.
Schlie, Zwei Vorträge aus dem Gebiete der Kunst und Altertumswissenschaft. Warnkross, «**
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